
 
 
 
 
 
 
 

Gesellschaft für Radiologische Diagnostik, Strahlentherapie 

Rheinisch-Westfälische 

Röntgengesellschaft 

 
Rheinisch-Westfälische Röntgengesellschaft e. V. 
Ernst-Reuter-Platz 10, 10587 Berlin                            
 

 
 
 
 
 
 
 

Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 

der RWRG am 08.11.2019 

anläßlich der Jahrestagung der Gesellschaft (Radiologiekongress Ruhr) 

 

Ort: Saal 6 Westfalenhallen Dortmund 

Sitzungsleitung: Univ. Prof. Dr. med. D. Liermann, Präsident der RWRG (bis Top 4), Prof. 

Dr. med. M. Das, Präsident der RWRG (ab Top 5) 

Protokollführer: Prof. Dr. med. J. Kirchner 

Anwesende: laut Anwesenheitsprotokoll 

 

Geplanter Beginn der Mitgliederversammlung um 11.30 Uhr. 

Zu diesem Zeitpunkt bestand die Notwendigkeit zur Vertagung, da unter 5% aller Mitglieder 

versammelt waren und somit keine Beschlussfähigkeit gegeben war. Satzungsgemäß wurde 

eine neue Sitzung für denselben Tag 12:30 einberufen. 

 

TOP 1: 

Der Präsident der RWRG, Herr Univ. Prof. Dr. med. D. Liermann, eröffnete die Mitglieder-

versammlung mit einer kurzen Begrüßung der anwesenden Mitglieder der RWRG. 

 

TOP 2 (Totengedenken): 

Im vergangenen Jahr sind die Herren Kollegen Dr. med. Horst Tschierse, Hamm, im 98. 

Lebensjahr sowie Dr. med. Heinrich Oblade, Meerbusch, im 89. Lebensjahr verstorben. Der 

Präsident bat um eine Gedenkminute. 

 

Der Präsident der RWRG  

Prof. Dr. med. M. Das 
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TOP 3 (Jahresbericht des Präsidenten): 

In seinem Jahresbericht stellt Präsident Liermann zunächst fest, daß ein erfreulicher Zuwachs 

an Neumitgliedern vorliegt. Bei nur einer Kündigung sind 29 Neumitglieder zu verzeichnen, 

so daß die Gesamtzahl nach nochmaliger Korrektur jetzt 414 Mitglieder beträgt. Der 

Mitgliederzuwachs sei auch auf die Veranstaltung RAN zurückzuführen und somit auch ein 

Verdienst von Prof. Müller- Leisse. 

Die Verlagerung des RKR nach Dortmund sei mittlerweile gut angekommen. Nach einigen 

Umorganisationen werde der Radiologiekongress Ruhr mittlerweile auch von der DRG als 

Jahreskongress der RWRG anerkannt. Im Gegenzug hat die RWRG zugestimmt, daß künftig 

nur ein Kongreßpräsident gewählt wird; auf der nächsten Beiratssitzung werde darüber hinaus 

beschlossen, daß dieser dann für zwei aufeinanderfolgende Kongresse gewählt werde.  

 

Noch TOP 3 (Jahresbericht Schriftführer):  

Im Folgenden berichtete der Schriftführer der RWRG über seine Aktivitäten im vergangenen 

Jahr. Der Internetauftritt der RWRG wurde auf Anregung und mit Hilfe der Fa. Kraft 

Computerservice Duisburg vollständig überarbeitet und ist jetzt sehr viel ansprechender. Er ist 

nunmehr auch besser auf Handy- Displays zu lesen. Erneut die dringende Bitte um Mithilfe, 

z.B. durch Zur- Verfügung- Stellen von Vorträgen (Rubrik Vortrags- Service) oder 

interessanten Fällen. Die Anmeldung über Internet ist wohl teilweise noch problematisch, hier 

soll nachgebessert werden.  

 

Noch TOP 3 (Jahresbericht Schatzmeister): 

Herr Prof. Müller- Leisse berichtet über die anhaltend positive finanzielle Situation der 

RWRG.  Für 2020 sind die Ausgaben noch nicht endgültig abzuschätzen. Nach wie vor 

übernimmt die RWRG die Kosten der Referenten für die RKR- Veranstaltung Fit-für-den-

Facharzt (schätzungsweise 3000,-); als weitere Ausgaben sind vorgesehen Kosten für die im 

Sommer stattfindende MTRA- Fortbildung in Münster, die RAN- Fortbildungsreihe in 

Mönchengladbach und einen von Prof. Das für das IV. Quartal in Duisburg geplanten 

Masterkurs der AG Thoraxradiologie. Darüber hinaus werden wieder der RWRG 

Vortragspreis des RKR sowie die Schüler- Preise übernommen. 
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Noch TOP 3 (Bericht der Kassenprüfer): 

Der Bericht der Kassenprüfer erfolgt in Vertretung durch Prof. Diederich. Die von den 

Kassenprüfern vorgenommenen Stichproben des Hauptbuches belegten eine sorgfältige und 

ordnungsgemäße Buchführung. Herr Dr. Krauss empfahl der Mitgliederversammlung die 

Entlastung. Bei 1 Enthaltungen erteilte die Versammlung dem Gesamtvorstand die 

Entlastung.  

 

TOP 4 (Neuwahl des Vorstandes): 

Der per Akklamation zum Wahlleiter vorgeschlagene Prof. Dr. Kirchner berichtet von den 

beim Vorstand eingegangenen Wahlvorschlägen. Weitere Vorschläge erfolgen nicht. In 

geheimer schriftlicher Wahl wurden im Folgenden gewählt: 

Präsident: Prof. Dr. med. Marco Das, einstimmig bei 1 ungültigen Stimme 

Stellv. Präsident: Univ. Prof. Dr. D. Liermann, einstimmig bei 1 ungültigen Stimme 

Schriftführer: Prof. Dr. med. J. Kirchner, einstimmig bei 1 ungültigen Stimme 

Schatzmeister: Prof. Dr. med. C. Müller-Leisse, einstimmig bei 1 ungültigen Stimme 

Beisitzer: Prof. Dr. Kickuth, einstimmig bei 1 ungültigen Stimme 

Beisitzer: Prof. Dr. Jörg Neuerburg, einstimmig bei 1 ungültigen Stimme. 

Als kooptierte Mitglieder wurden vom neu gewählten Vorstand die Herren Professoren 

Diederich (Düsseldorf) und Ringelstein (Mönchengladbach) sowie Frau Dr. med. U. Kasper 

(Hagen) ernannt. 

 

TOP 5 (Verschiedenes): 

Unter den TOP dankt der neugewählte Präsident der RWRG Prof. Dr. med. Marco Das 

zunächst für das in ihn gesetzte Vertrauen. Er wolle sich dieser Aufgabe mit Nachdruck 

widmen und die Gesellschaft in den zahlreichen von ihm wahrgenommenen Gremien und 

Veranstaltungen vertreten. Es sei gerade in der aktuellen Situation extrem wichtig, unser 

Fachgebiet nach außen zu repräsentieren. Im Folgenden dankt Prof. Das dem scheidenden 

Präsidenten Univ. Prof. Dr. Dieter Liermann für seine langjährige enggierte Tätigkeit für 

unsere Gesellschaft und auch seine Bereitschaft, ihm als stellvertretender Präsident mit Rat 

und Tat zur Seite zu stehen. Darüber hinaus sei er dankbar für jeden Input seitens der 

Mitglieder.  
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Prof. Müller-Leisse berichtet im Anschluß über die ersten Erfahrungen mit dem ersten Modul 

des Weiterbildungskurses RAN 1-2-3 in Mönchengladbach, die er zusammen mit seinem 

Kollegen Ringelstein organisiert hat. Die dezidiert an Anfänger adressierte Veranstaltung ist 

sehr gut angenommen worden. Teil 2 soll interventionelle Methoden, Teil 3 „Was immer zu 

kurz kommt“ beide im Jahr 2020 behandeln. Ab 2021 sollen alle 3 Teile in einem Jahr 

stattfinden. Prof. Diederich findet das exzellent, aber sehr ambitioniert.  

 

Herr Prof. Dr. med. Das beschließt als Präsident der RWRG die Versammlung um 13:17 Uhr.  

 

 

 

Duisburg, 11.11.2019 

 

Prof. Dr. med. M. Das   Prof. Dr. med. J. Kirchner 

Präsident der RWRG    Schriftführer der RWRG 


